
LEHRTE. Am Montagmorgen
wurdedasStadtgebietvonLehrte
von einer Gewitterfront getrof-
fen, was bei der Feuerwehr zu
einem erhöhten Einsatzaufkom-
men führte. Um 7.35 wurde die
Ortsfeuerwehr Immensen zu
dem ersten Unwettereinsatz des
Tages in die Straße In den Wil-
kensgärten gerufen. Dort sollte
nicht nur ein Keller unter Wasser
stehen, sondern auch eineWand
eingestürzt sein. Beim Eintreffen
der Einsatzkräfte vor Ort konnte
der unterWasser stehende Keller
bestätigt werden, jedoch nicht
die eingestürzteWand. Imweite-
ren Verlauf gingen eine Vielzahl
von Notrufen ein, so dass Lehrtes
Stadtbrandmeister Hendrik Vo-
ges um 7.51 Uhr für das wetter-
bedingte erhöhte Einsatzauf-
kommen den Stab in der Stadt-
feuerwehrwache besetzen ließ,
sowie den Einsatzabschnitt Ost
im Gerätehaus Hämelerwald.
Von diesen beiden Standorten
aus wurden dann zur Entlastung
der Einsatzleitstelle Hannover alle
weiteren 43 Unwettereinsätze in
den Ortschaften Lehrte, Immen-
sen, Sievershausen und Hämeler-
wald koordiniert.

Nachdem sich die Unwetter-
lage gegen 11 Uhr merklich
entspannt hatte, wurde die
First Responder-Einheit der Ort-
feuerwehr Hämerlerwald zu
einem medizinischen Notfall
nach Sieverhausen gerufen.
Kurze Zeit später benötigte ein
festgefahrener Krankentrans-
portwagen die Hilfe der Feuer-
wehr in Lehrte.
Um 11.24 erfolgte die Alar-

mierung zum Feuer in der Groß-
bäckerei Schäfer an der Miele-
straße, zu lesen in dieser Markt-
spiegel-Ausgabe Seite 1. Noch
während des Einsatzes in der
Mielestraße kam es innerhalb
des Stadtgebietes zu zweiweite-
ren Einsätzen. In Sievershausen
sollte eine Kühltruhe in einem
Keller in Brand stehen, diese
Meldung bestätigte sich nach
dem Eintreffen der Einsatzkräfte
vor Ort glücklicherweise nicht,
jedoch stand der Keller unter
Wasser. In Ahlten war es im Be-
reich der L385 an der Einmün-
dung zur Straße Am Rehwinkel
zu einem schweren Verkehrsun-
fall zwischen zwei Autos ge-
kommen, und es sollten noch
Personen in einemFahrzeug ein-

Gewitterfront
verursacht Schäden
Feuerwehr rückt am Montag zu insgesamt 50 Einsätzen aus

geschlossen sein. Da die Ortfeu-
erwehr Ahlten mit allen Kräften
bei demGroßbrand in Lehrte ge-
bunden war, wurde die Orts-
feuerwehr Höver zu demEinsatz
hinzugezogen. Vor Ort stellte
sich heraus, dass keine Person
mehr in den Fahrzeugen einge-
schlossenwar. Die beiden Fahrer
der Fahrzeuge wurden bei dem
Unfall leicht verletzt undwurden
durch den Rettungsdienst ver-
sorgt. Die Feuerwehr Höver
übernahm den Brandschutz an
derEinsatzstelleundstreuteaus-
gelaufene Betriebsstoffe ab.
Um 17.25 Uhr wurde die Ort-

feuerwehr zur Goethestraße ge-
rufen, dort war es nach einem
Kurzschluss zu einer Rauchent-
wicklung und Brandgeruch im
Bereich einer Kegelbahn ge-
kommen. Die Einsatzkräfte kon-
trollierten den Bereich mit Hilfe
einer Wärmebildkamera. Nach-
dem die Erkundung ohne Fest-
stellung geblieben war, konnte
der Einsatz beendetwerden.Am
Montag waren rund 135 Ein-
satzkräfte von Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Polizei bei ins-
gesamt 50 Einsätzen im Stadt-
gebiet Lehrte gefordert.

Verkehrsunfall im Bereich der L385 an der Einmündung zur Straße Am Rehwinkel in Ahlten am Mon-
tag. Foto: Freiwillige Feuerwehr Lehrte

Kollision auf der
Industriestraße
LEHRTE. Beim Umfahren eines
ordnungsgemäß abgestellten
Autos am29. Juni um13Uhr ge-
riet eine 33-jährige Opel-Fahre-
rin auf der Industriestraße in den
Gegenverkehr und kollidierte
mit einen entgegenkommen-
den Mercedes Benz. An beiden
Fahrzeugen entstand Sachscha-
den. Die Fahrerin des Opel wur-
de zur Untersuchung in ein
Krankenhaus gebracht.

Verkehrsunfall
mit Hund
LEHRTE. Am 29. Juni gegen 23
Uhrwollte eine 77 Jahre alte Frau
mit ihrem angeleinten Hund die
Straße Südring überqueren und
übersah dabei einen Motorrad-
fahrer, der gerade von der Iltener
Straße auf den Südring eingebo-
genwar. Es kamzueinemZusam-
menstoß des 29-jährigen Motor-
radfahrers mit dem Hund. Der
Mannverletzte sichbeidemSturz
undwurde zur Behandlung in ein
Krankenhaus gebracht. Es wurde
festgestellt, dass er keine Fahr-
erlaubnis für dasMotorrad hatte.
Der Hund starb amUnfallort.

Erlöse aus dem
Flohmarkt gespendet
Privatinitiative Herzogweg kümmert sich um den guten Zweck

LEHRTE. Der beim „7. Straßen-
und Garagenflohmarkt“ erwirt-
schaftete Reinerlös aus den
Standgebühren und dem Ver-
kauf aus Speisen undGetränken
wurde je zu gleichen Teilen an
drei Organisationen gespendet.
Flohmarkt-Veranstalter Heike
Fairbairn undUdoGallowski von
der Privatinitiative Herzogweg
begünstigten die Vereine Sied-
lergemeinschaft Hohnhorst,
THW-Helfervereinigung und
Verein Stadtmarketing, Gruppe
Kräuterhexen im Arbeitskreis
„Stadt und Natur erleben“ mit
jeweils 300 Euro. Andreas Flörke
von der Helfervereinigung des
THW freute sich über das Geld
und erläuterte, dass dieses ein
schöner Zuschuss für eine neue
Plane fürdenAnhänger fürRüst-
holz ist. Anke Meyer von der
Siedlergemeinschaft bedankte
sich ebenfalls für die willkom-
mene Spende, die eine finanziel-
le Spritze für die anstehende Fei-

er zum 90-jährigen Bestehen
sein wird. Auch bei den Kräuter-
hexen, Expertinnen für Botanik,
war die Freude groß. Margaret-

ha Ehlvers könnte sich vorstel-
len, mit dem Betrag einen Fort-
bildungstag in einem Kloster-
kräutergarten zu finanzieren.

Spendenübergabe (von links): Heike Fairbairn (Privatinitiative Her-
zogweg), Anke Meyer und Stephanie Pietsch (Siedlergemeinschaft
Hohnhorst Lehrte), Andreas Flörke (Helfervereinigung THW Lehr-
te) und Margaretha Ehlvers (Kräuterhexen). Foto: Privat

Erlöse aus dem
Volkslauf gespendet
Kita und Jugendfeuerwehr in Hämelerwald begünstigt

HÄMELERWALD. Der im April
veranstaltete Volkslauf war ein
großer Erfolg. Rund eintausend
Gäste besuchten die Veranstal-
tung bei besten Wetter, entwe-
der um selbst mitzulaufen oder
die Läuferinnen und Läufer an-
zufeuern. Die Erlöse, die vor-
nehmlich durch den Verkauf
von Getränken und Bratwürs-
ten erzielt wurden, spenden die
Organisatoren, federführend
der Lauftreff, traditionell an an-
dere Organisationen imOrt, um
insbesondere deren Kinder-
und Jugendarbeit zu unterstüt-
zen.
So durften sich in diesem Jahr

die Jugendfeuerwehr Hämeler-
wald sowie die städtischeKiTa in
Hämelerwald über Spenden
freuen. Dem Förderverein der
Feuerwehr wurden 500 Euro für
die Jugendfeuerwehr über-

reicht, die für ein Zeltlager im
Harz indiesemSommer verwen-
det werden. Der Kita Hämeler-
wald wurde eine Sachspende in
Form eines Holzpferdes überge-

ben, das von den Kindern sofort
freudig angenommen wurde.
Der „20. Volkslauf Hämeler-

wald“ wird am 25. April 2027
stattfinden.

Die Jugendfeuerwehr erhält eine Spende von den Volkslauf-Organisatoren. Foto: Privat

Mit dem Holzpferd bekommt die Kita Hämelerwald ebenfalls eine
Zuwendung. Foto: Privat
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